
MUCRONELLA  Fries 1874  (f) Hericiaceae (5 Gattungen) 
Hym. Eur.: 629,1874 Russulales (11 Familien) 
  Basidiomycetes 
STACHELSPITZCHEN  
 
= Mucronia Fr. 1849, non Mucronea Benth. 1836 
 
Typus 
Hydnum calvum A. et S. (:Fr.)/Mucronella aggregata Fr. 
 
Artenzahl 
Jülich 5, Knudsen 3, Krieglsteiner 2 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 8) 
 
Kennzeichnung 
Holzsaprobiont der Spätphase, auch Folgebesiedler bereits zersetzten Holzes 
Fruchtkörper häutiges Subikulum mit frei herabhängenden, also positiv geotrop orientierten 
Stacheln, doch auch einzelstehende Stacheln 
Stacheln unverzweigt, selten mit zweiteiliger Spitze 
Hyphenstruktur monomitisch, Hyphen hyalin, oft mit eingestreuten Kristallen, Septen mit Schnallen 
Gloeozystiden fehlen 
Basidien keulig, mit vier Sterigmen, unseptiert 
Sporen ellipsoid bis fast kugelig, hyalin, nach Jülich feinwarzig-feinstachelig, nach Breitenbach-
Kränzlin glatt, inamyloid, nach Corner schwach amyloid 
 
Bemerkungen 
Dentipratulum besitzt Gloeozystiden, aber kein Subikulum  
Protodontia hat viergeteilte Basidien und eine gelatinöse Fruchtkörpersubstanz 
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